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Katholische Kirche

St. Johannes, Döttingen

Sonntag, 21. Februar
10.30  Wortgottesdienst mit Tauferneue

rung der Erstkommunikanten
10.30  Sonntagsfeier für die Kinder der 

ersten und zweiten Klasse und 
des Kindergartens im Delta

Dienstag: 15.30 Rosenkranz
Donnerstag: 9.00 Wortgottesdienst 
mit Kommunionfeier, mitgestaltet von 
Frauen
Freitag: 16.30 Wortgottesdienst mit 
Kommunionfeier im Regio nalen Al
tersheim • 19.00 Wort und Musik

St. Katharina, Klingnau
Samstag: 18.00 Eucharistiefeier

Sonntag, 21. Februar
19.00 Rosenkranzgebet
Mittwoch: 15.30 Religion der Acht
klässler im Johanniter • 19.00 Rosen
kranzgebet
Donnerstag: 9.00 Wortgottesdienst mit 
Kommunionfeier
Freitag: 12.00 Fastensuppe im Johanni
ter • 16.30 Wortgottesdienst mit Kom
munionfeier im Regio nalen Altersheim 
Döttingen

St. Verena, Koblenz
Sonntag, 21. Februar

10.30  Eucharistiefeier
Mittwoch: 9.00 Eucharistiefeier; danach 
Rosenkranz
Freitag: 15.00 Rosenkranz • 16.30 Wort
gottesdienst mit Kommunionfeier im 
Regio nalen Altersheim Döttingen

St. Antonius, Kleindöttingen
Samstag: 16.30 Firmung mit Weihbi
schof Denis Theurillat, mitgestaltet 
durch die Band Ephatha; danach Apéro 
im Pfarreisaal • 19.30 Eucharistiefeier 
in Italienisch und Deutsch

Sonntag, 21. Februar
Kein Gottesdienst
Montag: 9.00 Rosenkranz
Dienstag: 19.00 Rosenkranz in Italie
nisch • 20.00 Gebetsgruppe RnS in Ita
lienisch
Mittwoch: 9.00 Wortgottesdienst mit 
Kommunionfeier für verstorbene Frau
enbundmitglieder 2015
Freitag: 17.30 Regina della Pace

KAPELLE BÖTTSTEIN

Sonntag, 21. Februar
Kein Gottesdienst

St. Peter und Paul, Leuggern
Sonntag, 21. Februar

09.30  festlicher Firmgottesdienst in der 
Pfarrkirche; danach Apéro, Lupe

Dienstag: 8.30 Laudes • 9.00 Eucharis
tiefeier, Pfarrkirche
Mittwoch: 19.00 Eucharistiefeier, Ka
pelle Hettenschwil
Donnerstag: 7.30 Laudes, Pfarrkirche

St. Fridolin, Leibstadt
Sonntag, 21. Februar

10.00  Eucharistiefeier
Dienstag: 9.00 Eucharistiefeier
Donnerstag: 8.30 Kreuzwegandacht • 
9.00 Eucharistiefeier
Freitag: 17.00 Hauptprobe und Buss
feier für die Firmanden, Kirche Schwa
derloch

St. Antonius, Schwaderloch
Samstag: 18.00 Eucharistiefeier

Sonntag, 21. Februar
Kein Gottesdienst
Mittwoch: 8.30 Kreuzwegandacht •  
9.00 Eucharistiefeier
Freitag: 17.00 Hauptprobe und Bussfei
er für die Firmanden

St. Georg, Unterendingen
Samstag: 18.00 Wortgottesdienst mit 
Kommunionfeier (H.G. Helling), Ka
pelle Tegerfelden

Sonntag, 21. Februar
10.30  Wortgottesdienst mit Kommu

nionfeier (H. Zbinden)

Seelsorge-Notfalldienst
Jeweils ab Sonntagmittag, von 
12 Uhr, bis Montagabend, 22 Uhr: 
Telefon 056 269 40 00, Asana Spi
tal Leuggern gibt Auskunft und hilft 
weiter.
NB: Wir bitten Sie, immer zuerst Ihr 
eigenes Pfarramt anzurufen. Herzli
chen Dank!

Montag: 16.30 Rosenkranzgebet
Dienstag: 19.00 Wortgottesdienst mit 
Kommunionfeier (G. Ducret)
Mittwoch: 8.00 Eucharistiefeier  
(A. Schönbächler), Kapelle Tegerfelden

St. Martin, Lengnau
Sonntag, 21. Februar

10.30  Eucharistiefeier  
(Gregor Domanski)

10.30  Drittklassfeier im Singzimmer
10.30  Chinderfiir im Sitzungszimmer
17.00  Rosenkranz, Kapelle Freienwil
Montag: 17.00 Rosenkranz
Mittwoch: 9.00 Frauengottesdienst 
(Guido Ducret)
Donnerstag: 19.30 Eucharistiefeier 
(Gregor Domanski)

St. Michael, Würenlingen
Samstag: 18.00 Wortgottesdienst mit 
Kommunionfeier mit Aufnahme der Ju
gendlichen in den Firmkurs (G. Ducret)

Sonntag, 21. Februar
10.45  reformierter Gottesdienst  

(U. Klingler)
Dienstag: 9.00 Wortgottesdienst mit 
Kommunionfeier (G. Ducret)
Donnerstag: 19.30 Rosenkranz, Kirche
Freitag: 10.00 reformierter Gottesdienst 
(U. Klingler), Altersheim

St. Blasius, Ehrendingen
Samstag: 10.00 ökumenische Chin
derchile in der reformierten Kirche

Sonntag, 21. Februar
10.30  Eucharistiefeier (Pater Anton 

Schönbächler/Kirchenchor)
Montag: 17.00 Rosenkranz in der Werk
tagskapelle
Dienstag: 9.00 Eucharistiefeier in der 
Werktagskapelle; danach Chilekafi
Donnerstag: 11.00 Gottesdienst (Mar
grit Lex), Alters zentrum Breitwies

Zurzach/Studenland
BAD ZURZACH
Samstag: 11.00 Tauffeier, Kapelle Mel
likon

Sonntag, 21. Februar
09.00 Santa Messa
10.30  Eucharistiefeier mit EKKindern
16.30  reformierter Gottesdienst, Reha

Clinic
17.15  Münsterkonzert, Wort und  

Musik
Dienstag: 15.30 Rosenkranz
Mittwoch: 10.00 reformierter Gottes
dienst im Altersheim • 16.30 eucharisti
sche Anbetung, Verenamünster • 17.00 
Rosenkranz in der Krypta
Donnerstag: 9.30 Eucharistiefeier • 
17.00 Rosario im Verenamünster
Freitag: 11.48 Kurzmeditation der re
formierten Kirche; danach Fastensuppe 
in der Arche • 20.00 Via Crucis

BALDINGEN

Sonntag, 21. Februar
10.30  Familiengottesdienst, Wortgot

tesdienst mit Kommunionfeier
Dienstag: 8.00 Gottesdienst in Böbikon
Donnerstag: 19.00 Rosenkranz, Kapelle 
Böbikon

KAISERSTUHL
Sonntag, 21. Februar

10.30  Wortgottesdienst mit Kommu
nionfeier

WISLIKOFEN
Sonntag, 21. Februar

09.00  Buss und Versöhnungsfeier

SCHNEISINGEN
Samstag: 18.30 Wortgottesdienst und 
Kommunionfeier

Sonntag, 21. Februar
Kein Gottesdienst
Montag: 14.30 KleinkinderGottes
dienst, Kirche; danach Zvieri

SIGLISTORF
Sonntag, 21. Februar

Kein Gottesdienst

Christkatholische Kirche

Baden-Brugg-Wettingen: 
Klosterkirche, Wettingen

Sonntag, 21. Februar
09.30  Eucharistiefeier im Mönchschor, 

Klosterkirche Wettingen

Reformierte Kirche

Döttingen-Klingnau-
Kleindöttingen

Sonntag, 21. Februar
10.00  Gottesdienst (Laienprediger 

Martin Richner)

Montag: 18.00 Unterricht Konfirman
den 2, Unterrichtsraum
Dienstag: 19.30 Probe des Projektchors, 
Delta Döttingen
Mittwoch: 19.30 öffentliche Gesangs
probe der neuen TaizéLieder, refor
mierte Kirche Koblenz
Donnerstag: 9.00 ElternKindSingen, 
Kirchgemeindehaus • 16.30 reformier
te Andacht (Pfr. Markus Karau) im Al
tersheim Döttingen

Mandach
Sonntag, 21. Februar

10.00  Gottesdienst mit Taufe  
(Pfrn. A. Kirchhofer, Böbikon)

Freitag: 10.30 Gottesdienst (Pfrn. A. 
Kirchhofer, Böbikon), Spital Leuggern

Rein
Sonntag, 21. Februar

09.30  Gottesdienst (Pfr. Urs Klingler), 
Kirche Rein

10.45  reformierter Gottesdienst  
(Pfr. Urs Klingler), katholische 
Kirche Würenlingen

Dienstag: 14.30 Seniorennachmittag 
(Pfr. Urs Klingler), Kirche Rein, Saal
Donnerstag: 18.30 Abendgebet im Chor 
der Kirche Rein
Freitag: 10.00 Gottesdienst (Pfr. Urs 
Klingler), Altersheim Würenlingen
Samstag: 13.30 Freizeittreff für Kin
der von 9 bis 16 Jahren, Treffpunkt 
beim Wöschhüsli • 16.00 «Fiire mit de 
 Chliine» (Ursula Schiess), Kirche Rein 
• 19.00 Jugendgottesdienst, Kirche Böz
berg (ab 18.18 Türöffnung und Wel
comeDrinks)
Amtswoche: Pfr. Matthijs van Zwieten 
de Blom, Telefon 056 284 12 41

Laufenburg
Sonntag, 21. Februar

09.30  Gottesdienst  
(Pfr. Norbert Plumhof)

Koblenz
Sonntag, 21. Februar

19.00  TaizéGottesdienst  
(Pfrn. Jutta Schenk) 

Montag: 18.00 Konfirmandenunterricht, 
refTreffpunkt
Mittwoch: 8.15 ökumenische Morgen
besinnung, Kirche • 19.30 öffentli
che Singprobe für neue TaizéLieder, 
 Kirche

Tegerfelden
Sonntag, 21. Februar

10.00  Gottesdienst mit Abendmahl für 
Gross und Klein und Einführung 
der Drittklässler (Pfrn. Birgit 
Wintzer und Katechetinnen) 

Dienstag: 18.00 Unterricht Konfirmati
on 2016, Gruppe 1
Mittwoch: 14.00 Blockunterricht für die 
Siebtklässler • 20.00 Singkreis
Donnerstag: 6.30 ökumenisches Früh
gebet • 18.00 Unterricht Konfirmation 
2016, Gruppe 2
Freitag: 14.00 SeniorenSpielnachmittag
Samstag: 9.00 Blockunterricht für die 
Siebtklässler
Amtswoche: Pfrn. Birgit Wintzer, 
Telefon  056 245 11 55

Niederweningen,  
Schneisingen/Siglistorf

Sonntag, 21. Februar
10.00  regionaler Gottesdienst  

(Pfr. Joachim Korus/Markus  
Waser, Orgel),  
in  Niederweningen

Bad Zurzach
Sonntag, 21. Februar

10.00  Gottesdienst (Th. Wagner);  
danach Kirchenkaffee

16.30  Gottesdienst (M. Dietliker),  
RehaClinic

Dienstag: 20.00 Kirchenchorprobe in 
der Arche
Mittwoch: 10.00 Andacht mit Abend
mahl im Altersheim Pfauen (M. Diet
liker)
Freitag: 11.48 Kurzmeditation in der re
formierten Kirche • 12.00 Fastensuppe 
in der Arche

Freie evangelische Kirche

Kleindöttingen, Hauptstr. 26
Sonntag, 21. Februar

09.30  Gebet in den oberen Räumlich
keiten

10.00  Gottesdienst mit Abendmahl

Über 20 000 Leser
sehen mich – das «Botschaft»-Inserat.

Zum Gedenken

† Erwin Schwarzer
SCHNEISINGEN (r) – All die Jahre war 
Erwin Schwarzer bei seinen regelmäs
sigen Spaziergängen mit dem Hund als 
treuem Begleiter im Wald anzutreffen. 
Meistens reichte es für einen Wortwech
sel. Und plötzlich kamen diese freundli
chen Begegnungen nicht mehr zustan
de. Auch seine Fahrten mit dem grossen 
roten Opel hat er aufgegeben. Das Alter 
hat diese Ausfälle bewirkt – krank war 
Erwin Schwarzer nicht.

Zu Wien, wo er im Jahre 1925 zur Welt 
gekommen war, bewahrte Erwin Schwar
zer lebenslang eine Seelenverwandt
schaft. Kaum der Schule entlassen, rief 
ihn sein damaliges Heimatland zu den 
Waffen. Nach Kriegsende nahm er ein 
IngenieurGeometerStudium auf, das er 
erfolgreich abschloss. Die nachfolgende 
Erwerbstätigkeit als Vermessungsingeni
eur und Leitungsbauer  führte ihn rund 
um den Erdball. So wurde er ein «Mann 
von Welt». Sein breitgefächertes Wissen 
in Geschichte, Politik und um das Welt
geschehen machten ihn zu einem inter
essanten Gesprächspartner.

In den 70er Jahren wurde er sesshaft, 
liess sich in Schneisingen nieder, erwarb 
das Schweizer Bürgerrecht und gründete 
die Firma Enemag. Für seine 50 Mitarbei
ter war er ein strenger Chef, aber ehrlich 
und gerecht. Bei Sorgen und Nöten un
ter der Belegschaft nahm er sich ihrer an, 
wie wenn es ihn selber beträfe. Eine spe
zielle Anerkennung liess er seinen «Bü

rodamen», wie er sie nannte, mit einem 
Reisli zukommen. Diese Ausflüge blei
ben dem betreffenden Personal unver
gesslich. Ende der 90er Jahre verkaufte 
er seine Firma an die GranellaGruppe.

Erwin Schwarzer war nicht nur seinen 
Lohnempfängern gegenüber grosszügig, 
er unterstützte auch wohltätige Institu
tionen. Die Herbstsammlung der Pro 
Senectute lag ihm besonders am Herzen. 
So rief er einmal eine Sammlerin noch
mals zurück, um eine zweite grössere 
Note zu spenden. Um seine Menschen
freundlichkeit wussten nur die ihm Na
hestehenden. Wer nicht offen auf ihn zu
ging, für den blieb er eher ein verschlos
sener Mensch. Ungerechtfertigterweise 
blieb dieser Makel an Erwin Schwarzer 
hängen.

So wie Erwin Schwarzer sich seinem 
Eigenheim und dessen ausladender Um
gebung verantwortlich fühlte, so stellte 
er sein Wissen und Können der Wohnge
meinde als Mitglied der Finanzkommis
sion zur Verfügung. Es war sein grosses 
Pflichtbewusstsein, das ihn dieses Amt 
während vier Perioden, bis Ende 2009, 
ausüben liess. Ein grosser Dank vonsei
ten der Gemeinde sei ihm über den Tod 
hinaus sicher.

Das Nachlassen der Kräfte machte 
sich in allen Bereichen bemerkbar. Trotz
dem führte er seinen Haushalt tadellos 
und liess auch die regelmässige Verpfle
gung nie zu kurz kommen. Die strammen 
und schnellen Schritte wurden jedoch 
kürzer. Die Stimmen der Vögel konnte 
der grosse Tierfreund nicht mehr hören. 
Das Alleinsein zehrte an seinen Kräften. 
Die Bereitschaft zum Sterben war gege
ben. So ist Erwin Schwarzer am 12. Janu
ar friedlich eingeschlafen.

Ein aufgeschlossener und guter 
Mensch ist nicht mehr unter uns. Seine 
Verdienste wurden in einem von Pfarrer 
Mathias Rissi gehaltenen Abschieds
gottesdienst nochmals gewürdigt. Ihm 
zu Ehren sang die Trauergemeinde das 
witzigzweideutige, politischsatirische 
Hobellied mit dem Schluss: Dann leg 
ich meinen Hobel hin und sag der Welt  
Ade.

Ökumenischer 
Nachmittag für Senioren
KLINGNAU (gbk) – In diesem Jahr kön
nen die Entfelder TheaterSenioren lei
der nicht nach Klingnau kommen. Die 
reformierte Kirche Klingnau und die 
katholische Pfarrei St. Katharina ha
ben eine Ersatzveranstaltung organi
siert. Es unterhalten die Ü50Örgeler 
des HandharmonikaClubs Döttingen 
mit lüpfiger Musik und D'Rösle usem 
Chrächetal wird die Lachmuskeln in 
Bewegung bringen. Es wird empfoh
len, sich den Termin vom Mittwoch,  
16. März, um 14 Uhr, in der Propsteiturn
halle in Klingnau in die Agenda einzu
tragen. Anschliessend gibts Kaffee und 
Kuchen. Wer einen Fahrdienst benötigt, 
melde sich bei Gemeindemitarbeiterin 
Gudrun Bähler, 056 245 14 15, während 
der Bürozeiten.

Vom Umgang mit dem  
eigenen Temperament

KLINGNAU – Menschen geben sich 
im Allgemeinen viel Mühe, ein recht
schaffenes und anständiges Leben zu 
führen. Meistens gelingt dies auch gut. 
Trotzdem passiert es manchmal, dass 
einem das eigene Temperament einen 
Streich spielt. Zum Beispiel, wenn ei
nen jemand ärgert und die Emotionen 
hoch gehen, oder man unter grossem 
Stress steht. Wie aber lässt sich verhin
dern, dass dabei grössere Fehler pas
sieren und man anderen Mitmenschen 
gegenüber schuldig wird? Mit welchen 
Lebensstrategien lassen sich die Schwä
chen des eigenen Temperaments mini
mieren und die Stärken besser zur Ent
faltung bringen? Und wie kommt man 
mit vergangenem Unrecht zurecht, das 
man begangen hat und selber nicht wie
der gutmachen kann? 

Derartige Fragen sind Thema des Got
tesdienstes von morgen Sonntag, um  
10 Uhr, in der reformierten Kirche. Im 
Zentrum des von Laienprediger Martin 
Richner gehaltenen Gottesdienstes wird 
eine bekannte Geschichte aus dem Alten 
Testament stehen. Zu diesem Anlass sind 
alle herzlich eingeladen.

Wort und Musik
DÖTTINGEN – Die nächste liturgische 
Abendfeier in der katholischen Kirche 
Döttingen findet am Freitag, 26. Februar, 
um 19 Uhr statt. Zu Gast ist die Mezzo
sopranistin Susannah Haberfeld. 

Die in vielen Opernhäusern der Welt 
gastierende Sängerin verfügt über eine 
klangvolle und doch warme Stimme. Zu
sammen mit dem Organisten Stefan Mül
ler führt sie Werke von Purcell, Wagner, 
Kerll und Frohberger auf. Auch kommt 
eine Komposition von Stefan Müller zur 
Aufführung, die er besonders für diesen 
Anlass zu einem Text von Daniel Kyburz 
im erweiterten Tonsystem mit Naturtö
nen komponiert hat. Daniel Kyburz wird 
eigens verfasste Texte zur Fastenzeit vor
tragen. 

Es wird also ein weiter Bogen ge
spannt von hochbarocker über spätro
mantische bis zu ganz zeitgenössischer 
Musik. Die Veranstalter freuen sich auf 
alle, die sich in dieser Fasten und Pas
sionszeit ein Stück Innerlichkeit schen
ken möchten. Stammtisch  

im Altersheim
DÖTTINGEN (gbk) – Neues Angebot der 
reformierten Kirchgemeinde Döttingen
KlingnauKleindöttingen: Im Novem
ber und Dezember letzten Jahres wurde 
zweimal probehalber ein Stammtisch im 
Regio nalen Altersheim Döttingen abge
halten. Diese beiden Anlässe waren gut 
besucht. So entschied man sich, diese Zu
sammenkünfte ab Januar zweimal im Mo
nat zu organisieren. Bis jetzt haben insge
samt fünf Stammtische stattgefunden und 
ja, man kann schon fast von einer lieb
gewonnenen Gewohnheit reden. In im
mer wieder wechselnden Zusammenset
zungen finden sich durchschnittlich acht 
bis zehn Personen zur geselligen Runde 
ein. Themenbezogen wird diskutiert und 
vorgetragen. Jedoch auch das freie «Plau
dern» kommt nicht zu kurz. Neugierig ge
worden? Gerne begrüssen die Organisa
toren weitere Besucher am Stammtisch. 
Er ist an keine Religion oder Staatszu
gehörigkeit gebunden, an kein Alter und 
keinen Wohnort. Alle, die sich angespro
chen fühlen, ob im Altersheim wohnhaft 
oder nicht, sind herzlich willkommen.

Der nächste Termin ist am letzten 
Montag im Februar, also am 29. des Mo
nats. Die Gemeindemitarbeiterin Gud
run Bähler sowie jeweils ein Mitglied 
der Besuchsdienstgruppe sind an den 
Stammtischen mit von der Partie. Hier 
besteht auch die Möglichkeit für Einzel
gespräche oder Terminvereinbarungen.


